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ern Siferde Hanfmus, ern Lutolde von Stuternheym, ern Gunther Karazze, ern Michel von Hel- 

wigistorf. — Gegebin — an deme Sontage also man singit Benedicta. 

Cop. 30 fol. 68b im K. Haupt -Staatsarchiv zu Dresden. | 

Unter dem 5, Sept. (montag nach Egidii) verpflichteten sich mit Herren Rittern und Bürgern auch Heinczel 
Zcigeler, Tyzce Buling, Franez von Koczenrode, Francz von Meideborg burgere zcu Dresedin zu rechtzeitiger Abtra- 

gung einer Schuld des Markgrafen Balthasar an Bischof Johann von Meissen im Betrage von 200 Schock Groschen. 

Cop. 30 fol. 69. 

No. 81. 1380. 22. Apr. 

Markgraf Friedrich der Strenge überweist den Rathsmeistern und Bürgern zu Dresden, welche 

für ihn 200 Schock Groschen Prager Münze an den edeln Herrn Thimo von Kolditz bezahlt haben, 
bis zu erfolgter Wiedererstattung dieser Summe jährlich 20 Schock breiter Groschen von dem 

Michaclistermin seiner Jahrrente zu Leipzig. Datum dominica Cantate anno LXXX». 

Cop. 31 fol. 13b im K. Haupt- Staatsarchiv zu Dresden. 

No. 82. 1380. T. Sept. 

Bürger und Schöffen urkunden, dass ihr Mitbürger Tycze Kogilwit und der Stadtschreiber Peter 

| Dernher für das Hospital zu Besserung der Pfründen der Hospitaliten aus eigenen Mitteln. die 

Draupfannen erkauft, jedoch für die Dauer ihres Lebens an denselben einen Jahrzins von 5 Schock 

böhm. Groschen Sich vorbehalten haben, welcher nach ihrem Ableben auch an das Hospital fallen 

wird, und dass nach Eintritt dieses Ereignisses der jezeitige Hospitalmeister für regelmässige 

Begehung des Seelgedächtnisses dieser Wohlthäter an den Quatembern besorgt sein soll. 

In deme namen gotis amen. Sintdemmal vnd alle ding vorgenglichen sint mit 
der eziit vnde keyn ding bestentlich noch blybinde ist ane daz alleyne, daz man gote 
vnsir lieben vrauwen vnde den heylgin fromet vnde schigket; nu dorvmbe daz durch 
menschliche krangheyt ditz guten werkes icht vorgessin worde, so bekennen wir 
burgere vnde schepfin der stat Dresden vnde alle vnsir nachkomelynge Henczil 
HHokindorf burgermeyster, Peter Monezemeyster, Petir Zcuikg, Michel Monezer, Nickel 
Preezindorf, Peter Helwig, Henezil Große, Jacof Grosze, Nickel Polsniez, Franeze 
Donyn, Hannus Jokerimme, Hannus Buling, Heynrieh Wyse, Franeze Rekeniez, 
Herman Birkinhayn, Clauws Prose, Heinrich Monchknecht vnde Conrad Schouber 
vnde thun kund allen den, dy desin briff sehen ader horen lesin, daz dy? fromen lute 
Tyeze Kogilwit vnser meteburger vnde Peter Bernher statschriber von anewysunge 
dez heilgin geistis vnde von aneregunge ander gutir lute dy^ bru°phfannen an vnsern 
spetal gebrocht vnde gekouft haben vmbe ir bereyt gelt, daz se nuczlichen habin 
beczalt, vf daz man den armen luten ir phfrunde da mite tegillichen bessern sulle, 
alzo bescheidinlichen, daz dy? vorgnanten 'Tyeze Kogilwit vnde Peter Bernher an den 
phfannen habin sullen fvmf schog gutir Bemischer groschin yerliches zeinses zcu 

: zcwen geczieten dez iares, drittehalb schog vf Walpurpis schirst komende vnde dy 
ander drittehalb schog vf Michaelis nest dornach volginde, vnde darnach alzo alle iar 

. dy? wyle ir eynir lebet ane allen vorezog. Dy? selben phfannen sulle wir von dez


